
24. Mai 2025

Frau am Strand von Cervia: Planierraupe
überrollt und getötet!

Eine Frau wurde am 24. Mai 2025 am Strand von Cervia in
Italien von einer Planierraupe erfasst und tödlich verletzt.

Pinarella di Cervia, Italien - Am Strand von Cervia an der
italienischen Adriaküste ereignete sich eine tragische
Angelegenheit. Eine Frau wurde gegen 11:00 Uhr am Samstag
bei einem Vorfall von einer Planierraupe erfasst und tödlich
verletzt. Der Unfall ereignete sich im Bereich von Pinarella di
Cervia in der Provinz Ravenna, wo die Frau sich am Vormittag
nahe dem Wasser aufhielt, als das schwere Fahrzeug rückwärts
fuhr und sie überrollte. Der Rettungsdienst konnte nur noch den
Tod der Frau feststellen, deren Identität vorerst unbekannt war.
Sie wird auf ein Alter zwischen 40 und 50 Jahren geschätzt. 
Tagesspiegel berichtet, dass der Fahrer der Planierraupe nach
dem Vorfall unter Schock stand und um Hilfe rief. Der Unfall
ereignete sich vor den Augen mehrerer Badegäste.

https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/panorama/unfall-in-italien-frau-am-strand-von-bulldozer-erfasst-und-getotet-13749982.html


Die Planierraupe war angeblich im Einsatz, um den Strand für
die bevorstehende Badesaison vorzubereiten. Diese Information
wurde jedoch von der örtlichen Rettungsschwimmer-
Genossenschaft in Frage gestellt. Der Präsident Fabio Ceccaroni
erklärte, die Arbeiten zur Einebnung der Dünen seien bereits seit
Wochen abgeschlossen. Es bleibt daher unklar, warum der
Fahrer mit dem schweren Fahrzeug am Strand war,
insbesondere an einem Wochenende mit hohem
Touristenandrang. Die örtlichen Behörden, einschließlich der
Carabinieri und der Hafenbehörde, haben Ermittlungen
eingeleitet, um den genauen Hergang des Vorfalls zu klären.
Auch die Tourismus-Stadträtin und der Präsident der Region
Emilia-Romagna äußerten Kritik daran, dass ein solches
Fahrzeug zu dieser Jahreszeit am Strand war.

Kontext der aktuellen Situation

Das Unglück ereignet sich zu einer Zeit, in der Italien sich auf
die Urlaubssaison 2024 vorbereitet. An den Stränden von
Lignano bis Sizilien laufen die Vorbereitungen, wobei ein
massiver Mangel an Rettungsschwimmern (Bagnini) besteht.
Laut Merkur fehlen derzeit etwa 4000 Rettungsschwimmer, da
der Sommerjob an Attraktivität verloren hat. Die Arbeitsverträge
sind meist kurz und die Bedingungen wenig ansprechend, mit
Gehältern zwischen 1400 und 1800 Euro für lediglich 12
Stunden Arbeit pro Woche.

Zusätzlich treten ab dem 1. April 2024 neue Vorschriften in
Kraft, die das Mindestalter für Rettungsschwimmer auf 18 Jahre
anheben und die Ausbildungszeit von 30 auf 100 Stunden
verlängern. Diese Maßnahmen könnten den Personalmangel
weiter verschärfen, da Kritiker befürchten, dass die neuen
Anforderungen weniger junge Menschen dazu bewegen, in
diesem Bereich zu arbeiten. Die tragischen Ereignisse am Strand
von Cervia werfen daher nicht nur Fragen zur Sicherheit
während der Badesaison auf, sondern verdeutlichen auch die
Herausforderungen, mit denen die italienischen Strände
konfrontiert sind.

https://www.merkur.de/welt/neues-gesetz-straende-ganz-italien-fatale-problemen-sommer-urlaub-2024-92886085.html
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